
Der Stadtverordnetenvorsteher
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
E-mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Rathaus-Schlossplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-3397
Telefax (0611) 31-3902
Sachbearbeiterin: Elke Kessel

1. Den Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung 
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat

Wiesbaden, 08.07.2021

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
der Stadtverordnetenversammlung

am Donnerstag, 15. Juli 2021, um 16:00 Uhr, 
Bürgerhaus Erbenheim, Am Bürgerhaus 3, Wiesbaden-Erbenheim

HINWEIS: Es wird empfohlen,
während der gesamten Sitzung einen medizinischen Mund-Nase-Schutz zu tragen.

Tagesordnung I

1. Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung am 
29.04.2021 und 20.05.2021

2. Mitteilungen

3. 21-S-00-0006

Fragestunde 
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4. 21-F-22-0014

Anreize statt Repressionen – der Ausbau des ÖPNVs als Schlüssel für die Verkehrswende 
 - Antrag der Fraktionen von CDU und FDP vom 07.07.2021 -

Die Abwendung eines Dieselfahrverbots durch die Einführung des Luftreinhalteplans in Wiesbaden 
zeigt, dass Mobilität neu gedacht werden muss, um weiterhin einen ausgewogenen Mix aus 
motorisiertem Individualverkehr und öffentlichen Verkehrsmitteln anbieten zu können. In Wiesbaden 
nimmt der motorisierte Individualverkehr eine übergeordnete Rolle ein. Das Mobilitätsleitbild war ein 
erster Versuch, Möglichkeiten aufzuzeigen, um diese Rolle abzuändern. Mobilität muss attraktiver 
gestaltet werden,  um die Wiesbadenerinnen und Wiesbadener freiwillig – und wo möglich - dazu zu 
bewegen, auf ihr Auto zu verzichten. Einschlägige Mobilitätsstudien zeigen auf, dass die Ausweitung 
des ÖPNV-Angebots wichtiger ist, anstatt den motorisierten Individualverkehr durch Repressionen 
unattraktiv zu gestalten. 

Ein erster Schritt in diese Richtung ist der Ausbau der Tangentialverbindungen im Wiesbadener 
Osten, um diese Stadtteile besser miteinander zu verbinden. Es gibt zwar erste Ansätze durch den 
Einsatz von Rufbussen. Doch kann dies keine dauerhafte Lösung sein. Fest installierte, gut getaktete 
Verbindungen, die in den Alltag einfach integriert werden können, sind hier die richtige Antwort. Ein 
weiteres Problem, was den Ausbau der Tangentialverbindungen notwendig macht, ist die sternförmig 
angeordnete Buslinienführung in das Wiesbadener Zentrum. Den Nutzerinnen und Nutzern des 
öffentlichen Nahverkehrs ist es nicht möglich, sich direkt zwischen den einzelnen Stadtteilen zu 
bewegen, sondern es muss immer ein Umweg über die Wiesbadener Innenstadt oder den 
Hauptbahnhof in Kauf genommen werden. Hier müssen Anreize geschaffen werden, um den Umstieg 
auf den ÖPNV attraktiv zu gestalten.

Ähnlich verhält es sich mit Verbindungen von Wiesbaden nach Mainz. Tagtäglich pendeln tausende 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer von Wiesbaden nach Mainz. Oft wird hier auf den eigenen PKW 
gesetzt, anstatt auf die öffentlichen Verkehrsmittel. Wer eine Verkehrswende schaffen will und einen 
hohen Anteil öffentlicher Verkehrsmittel im Modal Split erreichen will, muss die Attraktivität eben dieser 
erhöhen. Sonst wird der Umstieg nicht funktionieren. Gerade seit der Sperrung der Salztalbrücke ist 
klar, dass ein gutes ÖPNV-Angebot unabdingbar ist, denn nur so kann dem Verkehrsinfarkt 
entgegengewirkt werden. Bürgerinnen und Bürger zum Umstieg zu 
ermutigen und diesen so komfortabel wie möglich zu gestalten, sollte oberstes Ziel 
mobilitätspolitischen Handelns sein. 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

I. ein Konzept zur Installation einer Expressbuslinie zwischen Mainz und Wiesbaden (mit 
besonderem Blick auf Schierstein) vorzulegen. Besondere Berücksichtigung soll die 
Errichtung einer P+R-Fläche unter der Schiersteiner Brücke finden, die eine 
Expressbuslinienanbindung über die Autobahn attraktiver gestaltet. 

II. zu prüfen und berichten im Hinblick auf Beschluss Nr. 0222 der 
Stadtverordnetenversammlung vom 17. September 2020,

a. inwieweit die Testphase von DIGI-S abgeschlossen ist.
b. wie weit fortgeschritten die Einführung von DIGI-S ist und ab wann mit dem 

ersten Einsatz von Fahrzeugen dieser Flotte zu rechnen ist.
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III. die Wichtigkeit der Tangentialverbindungen anzuerkennen und diese schnellstmöglich 
umzusetzen; auch losgekoppelt von autonomen und digitalen Lösungsansätzen, um 
Empfehlungen, wie von planmobil oder dem Mobilitätsleitbild, gerecht zu werden.

IV. gemeinsam mit den Ortsbeiräten des Wiesbadener Ostens zu erörtern, zwischen 
welchen Stadtteilen die Einrichtung einer unmittelbaren Verbindung als sinnvoll erachtet 
wird.  

5. 21-F-63-0002

Tempo runter für weniger Lärm, mehr Sicherheit und bessere Luft
 - Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die Linke und Volt vom 11.05.2021 - 
 

ANLAGE

6. 21-F-64-0001

Teilhabe ermöglichen: Freier Eintritt ins Schwimmbad für Kinder und Jugendliche
 - Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, SPD und Die Linke vom 11.05.2021 -
 

ANLAGE

6.1 21-F-67-0001

Wiedereinführung der Ferienkarte unter Corona-Bedingungen 
 - Antrag der Fraktionen CDU, FDP, Volt und BLW/ULW/BIG für die 

Stadtverordnetenversammlung am 20. Mai 2021 - TO I, TOP 11
 

ANLAGE

7. 21-F-74-0001

Informationsfreiheitssatzung für Wiesbaden forcieren
 - Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen, SPD, FDP, Volt und BLW/ULW/BIG 

vom 08.07.2021 -

Seit 2018 ermöglicht das Hessische Datenschutz- und Informationsfreiheitsgesetz den hessischen 
Kommunen, eigene Informationsfreiheitssatzungen zu erlassen. Durch eine derartige Satzung 
erhalten interessierte Bürgerinnen und Bürger, aber z.B. auch die Presse den Anspruch auf Zugang 
zu in der Wiesbadener Stadtverwaltung vorhandenen Informationen, sofern sie keine Geheimsachen 
oder personenbezogene Daten betreffen. Städte wie z.B. Kassel haben bereits erfolgreich von dieser 
Opt-In-Regelung Gebrauch gemacht. Mit dem Beschluss einer Informationsfreiheitssatzung würde 
auch die Landeshauptstadt Wiesbaden einen großen Schritt zu einer transparenten Stadtverwaltung 
machen.

In Wiesbaden wird der Erlass einer Informationsfreiheitssatzung bereits seit fast zehn Jahren 
diskutiert. Mehrfach haben die verschiedenen zuständigen Ausschüsse geplant, ein Experten-Hearing 
über das Thema durchzuführen: Der erste Beschluss hierzu stammt aus 2012. Dennoch ist ein 
derartiges Hearing bisher nicht zustande gekommen.

Die Stadtverordnetenversammlung möge daher beschließen:
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1. Der Magistrat wird gebeten, den Entwurf einer Informationsfreiheitssatzung auszuarbeiten und 
diesen gemeinsam mit einer Bezifferung des Personal- und Sachmittelbedarfs den städtischen 
Gremien bis zu den Haushaltsberatungen zur Beschlussfassung vorzulegen.

2. Bei der Erarbeitung sollen insbesondere die Gestaltung eines möglichst vollständig digitalen 
Prozesses bei der Stellung, Bearbeitung und Beantwortung der Anträge sowie eine 
weitgehende Kostenfreiheit für Antragsteller bei wenig komplexen Anträgen berücksichtigt 
werden.

3. Unabhängig von der Informationsfreiheitssatzung strebt die Landeshauptstadt Wiesbaden an, 
zukünftig möglichst viele Informationen proaktiv öffentlich und über offene Schnittstellen 
einfach zugänglich zu machen.

4. Die Durchführung der mehrfach beschlossenen Expertenanhörung – unter Einbeziehung von 
Kommunen, die bereits Erfahrungen mit Informationsfreiheitssatzungen gesammelt haben - 
wird im 2. Halbjahr 2021 angestrebt, steht der Vorlage des Satzungsentwurfs jedoch nicht 
entgegen. 

8. 21-F-55-0025

Sommerbahnhof Dotzheim
 - Antrag Die Linke.Stadtfraktion vom 07.07.2021 -

Das Kulturdenkmal Sommerbahnhof Dotzheim befindet sich in städtischem Eigentum (WIM 
Liegenschaftsfonds Gmbh&Co KG). Das Gebäude war bis 2019 zur Nutzung für die  Nassauische 
Touristikbahn (NTB) vermietet. Das Mietverhältnis wurde seitens der städtischen Gesellschaft beendet 
und es bestand die Absicht es zu sanieren. Finanzielle Mittel wurden dafür bereit gestellt.

Mittlerweile hat die WIM Liegenschaftsfonds GmbH&Co KG (WIM) aber einen Antrag bei der 
Denkmalschutzbehörde auf Streichung von der Denkmalliste und bei der Bauaufsicht einen Antrag auf 
Abriss gestellt, da eine Sanierung nicht mehr möglich bzw. wirtschaftlich nicht mehr vertretbar sei.

Der NTB e.V. und die Aartalbahn Infrastruktur gemeinnützige GmbH haben  daraufhin vor wenigen 
Tagen in einem Schreiben an die Stadtverordnetenfraktionen erklärt, es bestehe die Bereitschaft,, das 
Gebäude in Erbpacht zu übernehmen, und sichern zu, dass es in Dach und Fach saniert wird mit dem 
Ziel, dass es für Zwecke der Nassauischen Touristikbahn  genutzt und als Kulturdenkmal erhalten 
bleibt. 

Die vom NTB e.V. bzw. von der ATB Infrastruktur gemeinnützige GmbH vorgetragene Perspektive 
vermeidet die Abrisskosten städtischerseits. Eine wirtschaftliche Lösung durch einen jetzt von der WIM 
an derselben Stelle geplanten Neubau erscheint sehr fragwürdig. Das Angebot erscheint somit auch 
finanziell für die Stadt attraktiv.

Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen:

Der Magistrat möge durch Gesellschafteranweisung dafür sorgen, dass keine weiteren Vorbereitungen 
für einen Abriss des Sommerbahnhofs Dotzheim erfolgen, sondern das Angebot des NTB e.V./der 
ATB Infrastruktur gemeinnützigen GmbH  – unabhängig von der WIM – geprüft wird.

In der nächsten Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungen ist diesem zu berichten, 
damit über das weitere Vorgehen entschieden werden kann.
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9. 21-F-10-0006

Stadtentwicklungsmaßnahme aufgeben – Zukunft des BKA in Wiesbaden sichern
 - Antrag der AfD-Fraktion vom 11.05.2021 -

ANLAGE

10. 21-F-15-0001

"Europastadt“ Wiesbaden – Europäische Idee kommunal verankern!
 - Antrag der Fraktion FW/Pro Auto vom 10.05.2021 -

ANLAGE

11. 21-F-16-0001

Reaktivierung der Aartalbahn 
 - Antrag der Fraktion BLW/ULW/BIG vom 11.05.2021 -

ANLAGE

12. 20-F-01-0015

Kommunikationsaufträge RCC - weiterer Beratungsbedarf (Akteneinsichtsausschuss)
 
 Berichterstattung: Stadtv. Kisseler
 

ANLAGE

13. 21-F-73-0001

Luftfilteranlagen in Schulen
- Antrag der Fraktionen von Bündnis 90/Die Grünen, SPD, FDP, Die Linke, Volt, FW-Pro Auto 
und BLW/ULW/BIG vom 08.07.2021 -

Vor den Sommerferien ist die Sorge vieler Eltern und Lehrkräfte angesichts der sich ausbreitenden 
Delta-Variante groß, wie „coronafest“ die Schulen auf das neue Schuljahr vorbereitet sind. 

Aktuelle Untersuchungen belegen, dass mobile Luftfilteranlagen mit HEPA Filtern durchaus effektiv 
Aerosole und damit auch Viren aus der Luft filtern. Sie können also eine sinnvolle Ergänzung zu der 
unverzichtbaren Lüftung der Klassenräume darstellen.  
Der Kultusminister hat aktuell darauf hingewiesen, dass noch Mittel aus dem Landesförderprogramm 
u.a. für die Anschaffung von mobilen Luftfilteranlagen abgerufen werden können. 
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Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

1. Der Magistrat wird gebeten zu berichten, wofür die Schulen die im Rahmen der Pandemie 
zusätzlich zur Verfügung gestellten Mittel bisher eingesetzt haben und wie viele Unterrichtsräume 
bisher mit mobilen Luftfilteranlagen ausgestattet wurden.

2. Der Magistrat wird aufgefordert, unverzüglich einen Antrag an das Land auf zusätzliche 
Mittelzuweisung für die Beschaffung von CO2-Ampeln und mobilen Luftfilteranlagen zu stellen und 
diese bevorzugt Schulen zur Verfügung zu stellen, die die Jahrgänge 1 bis 4 bzw. 5 und 6 
beschulen. 

Für den Inhalt der Anträge einschließlich der Rechtschreibung zeichnen die
Antrag stellenden Fraktionen verantwortlich.
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Tagesordnung II

1. 21-F-03-0006 DL 24/21-2, 22/21-2 

Mehr Grün in die Stadt
 - Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 03.03.2021 -

2. 20-F-05-0068 DL 21/21-1, 03/21-1 

Integration durch mehr direkte Mitbestimmung
 - Antrag der FDP-Fraktion vom 17.11.2020 - 

3. 21-F-10-0009

Auswirkungen von Baukostensteigerungen auf die Haushaltsplanung der LHW
 -Antrag der AfD Stadtverordnetenfraktion vom 30.06.2021-

ANLAGE

4. 21-F-14-0002

HSK Wiesbaden – Inanspruchnahme von Fördermitteln für den Aufbau von Intensivkapazitäten 
 - Antrag der Fraktion Volt vom 30.06.2021 – 

 ANLAGE

5. 21-F-15-0004

EGW – „Ein gesundes Wiesbaden“
 - Antrag Freie Wähler/Pro Auto vom 27.06.2021 -

ANLAGE

6. 21-F-22-0012

Ausbau des Kinderspielplatzes Siegfried-Kunze-Weg (Am Wald)
 - Antrag der Fraktionen CDU und FDP vom 29.06.2021 - 

ANLAGE

7. 21-F-56-0002

Weiterentwicklung der Schullandschaft in Schierstein
 - Antrag der Stadtverordnetenfraktionen DIE LINKE. und VOLT vom 23.06.2021 -
 

ANLAGE
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8. 21-F-60-0004

Aufenthaltsqualität an der Dreililienquelle steigern
 - Antrag der Fraktionen CDU, FDP und Volt vom 23.06.2021 -

ANLAGE

9. 21-F-63-0004

Eine Buslinie für den Wiesbadener Osten
 - Antrag der Fraktionen von Bündnis90/Die Grünen, SPD, Die Linke und Volt vom 23.06.2021 -

ANLAGE

10. 21-F-63-0006

Sicherheitsmaßnahmen für den Rad- und Fußverkehr auf dem Hafenweg
 - Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die Linke und Volt vom 23.06.2021 -

ANLAGE

11. 21-F-63-0007

Salzbachtalbrücken-Krise schnell und entschlossen bekämpfen
 - Antrag der Fraktionen B90/ Die Grünen, SPD, Linke und Volt –

ANLAGE

12. 21-F-69-0003

Dem Verkehrschaos entgegenwirken
 - Antrag der Fraktionen CDU, FDP und BLW/ULW/BIG vom 23.06.2021 -

ANLAGE

13. 21-F-72-0001

Überarbeitung der Anlagerichtlinien der Landeshauptstadt Wiesbaden
 - Antrag der Fraktionen VOLT, SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 30.06.2021 -
 

ANLAGE

14. 21-J-42-0006

Autofreies Quartier - "Superblock"-Sonntag am 19.09.2021
 - Antrag des Jugendparlaments vom 15.04.2021 - 

ANLAGE
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15. 21-J-42-0013

Kostenlose Menstruationsprodukte an Schulen
 - Antrag des Jugendparlaments vom 18.05.2021 -

ANLAGE

16. 21-V-01-0009 DL 21/21-2

Wiesbadener Leitlinien für Bürgerbeteiligung - Vorhabenliste 01.2021

17. 21-V-01-0018 DL 24/21-3, 22/21-3 

Sachstandbericht zum Vergabeverfahren City-Passage

18. 21-V-02-0003 DL 28/21-4, 25/21-1 

Erneuerung und Erweiterung der Weihnachtsbeleuchtung

19. 21-V-03-0006 DL 28/21-6, 21/21-3 

Bekanntgabe der Mitglieder des Kulturbeirates gemäß § 2 Abs. 1 der Kulturbeiratsordnung - 
Wahlzeit 2020 bis 2022 

20. 21-V-05-0011 DL 24/21-4, 22/21-4 

Sachstand zur Ausschreibung von 140 emissionsfreien Gelenkbussen einschließlich 
Ladeinfrastruktur durch die ESWE Verkehrsgesellschaft mbH

21. 21-V-05-0016 DL 24/21-5, 22/21-5 

Infrastrukturanlagen rund um die Wallauer Spange

22. 21-V-05-0017 DL 28/21-7, 25/21-3 

Notprogramm Salzbachtalbrücke zur Aufrechterhaltung des Wiesbadener Verkehrssystems

23. 21-V-06-0001 DL 28/21-8, 25/21-4 

Verstetigung des Projektes "Arbeit Neu Denken" des Dezernates VI
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24. 21-V-20-0014 DL 21/21-4

1. Quartalsbericht 2021: Sperrvermerk Kassenwirksamkeit

25. 21-V-20-0020 DL 20/21-2

Investitionscontrolling 2021 zum Stichtag 03.05.2021

26. 21-V-20-0022 DL 21/21-5

Unentgeltliche Überlassung des RMCC gegenüber der LH Wiesbaden für den Betrieb des 
Corona Impfzentrums

27. 21-V-20-0023 DL 21/21-6

Haushaltsplan 2021 - Genehmigungs- und Begleiterlass der Aufsichtsbehörde

28. 21-V-21-0003 DL 21/21-7

Digitalisierung - Ausbau elektronischer und webbasierter Bezahlsysteme

29. 21-V-21-0005 DL 21/21-8

Evaluation Wettaufwandsteuer, Stellenentfristung, Stellenplanantrag Steuerveranlagung

30. 21-V-40-0009 DL 24/21-6, 22/21-6 

Neubau als Erweiterung der Martin-Niemöller-Schule - Ausführungsvorlage

31. 21-V-40-0016 DL 25/21-6, 24/21-7 , 22/21-7 

Karl-Gärtner-Schule - Grundsatzvorlage Erweiterung für die 3-Zügigkeit, Neubau einer 
Zweifachsporthalle

32. 21-V-40-0018 DL 24/21-8, 22/21-8 

Finanzbericht Schulamt für 2021, 1. Halbjahr

33. 21-V-40-0022 DL 24/21-9, 22/21-9 

Ausbau Grundschulkinderbetreuung- Personalbedarf
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34. 21-V-41-0006 DL 19/21-3

Hess. Staatstheater Wiesbaden: Abschluss 2020; Budget 2021

35. 21-V-41-0012 DL 19/21-4

Mitgliedschaft im Deutschen Museumsbund e.V. und der Art Nouveau European Route

36. 21-V-41-0014 DL 20/21-4

Mitgliedschaft der Landeshauptstadt Wiesbaden bei Cinemalovers e.V.

37. 21-V-50-0004 DL 21/21-10

Wiesbadener SGB II Geschäfts- und Eingliederungsbericht 2020

38. 21-V-51-0010 DL 20/21-5

Bericht "Zur Wohnraumversorgung von Wiesbadener Haushalten mit niedrigem Einkommen 
2021"

39. 21-V-51-0016 DL 19/21-5

Grundschulkinderbetreuung; Modifizierung Zuschussmodell

40. 21-V-51-0017 DL 23/21-1, 21/21-11 

Ausführungsvorlage Nr. 1 zum Grundsatzbeschluss Nr. 0362 vom 12.11.2020: Umwandlung von 
Betreuender Grundschule in Schulsozialarbeit an Grundschulen

41. 21-V-51-0026 DL 19/21-6

Geschäftsbericht der Altenarbeit zu den städtischen sozialkulturellen Angeboten, den 
Seniorentreffs und den Treffpunkten aktiv - Jahresbericht 2020

42. 21-V-51-0027 DL 19/21-7

Koordination Ausbildungs- und  Qualifizierungsbudget (KO AQB) / Beziehung-Beratung-
Berufsorientierung (BBBO)  

43. 21-V-51-0029 DL 19/21-8

Personalausstattung Wohngeld
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44. 21-V-51-0034 DL 19/21-10

Wiesbadener Monitoring für den Übergang Schule - Beruf Schuljahr 2019/2020

45. 21-V-51-0035 DL 20/21-6

Leitbild "Bildung der Zukunft" und städtisches Bildungsmanagement 

46. 21-V-51-0042 DL 23/21-2, 21/21-12 

Beitragsfreistellung der Kinderbetreuung im Juli 2021 als Ausgleich für coronabedingte 
Leistungseinschränkungen

47. 21-V-52-0005 DL 19/21-11

Sportveranstaltungen von besonderer Bedeutung 2021

48. 21-V-52-0006 DL 19/21-12

Zuschüsse für Wiesbadener Sportvereine für langlebige Sportgeräte 2021-1

49. 21-V-52-0008 DL 24/21-10, 23/21-3 

Special Olympics World Games 2023 Berlin  - HostTownProgram

50. 20-V-52-0010 DL 24/21-1, 22/21-1 

Neubau eines Funktionsgebäudes auf dem Sportplatz Bierstadt - Ausführungsvorlage

51. 21-V-53-0005 DL 28/21-10, 27/21-1 

Covid-19-Impfzentrum - Rückbau und Verlagerung

52. 21-V-63-0002 DL 24/21-13, 22/21-13 

Neubau der Johannes-Maaß-Schule, 2. Bauabschnitt inclusive einer 2-Feldturnhalle und 
Nebenanlagen - Wiesbaden-Nordost, Johannes-Maaß-Straße 1
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53. 21-V-63-0003 DL 20/21-2 NÖ, 19/21-13 

Baugrundstück: Wiesbaden, Ludwig-Erhard-Straße 86, Neubau eines Wohnheims der 
Lebenshilfe Wiesbaden e.V. für Menschen mit besonders herausfordernden Verhaltensweisen 

ANLAGE

54. 21-V-63-0004 DL 23/21-4, 21/21-14 

Digitalisierung des Archivs des Bauaufsichtsamtes 

55. 21-V-64-0002 DL 25/21-2 NÖ, 24/21-14 , 23/21-5 , 22/21-14 

Wiederkehrende Sicherheitsprüfungen von baulichen Anlagen (insbesondere Sonderbauten) der 
Landeshauptstadt Wiesbaden

56. 21-V-66-0005 DL 24/21-15, 22/21-15 

Erweiterung des "Pop Up" Mikro-Hubs auf dem Elsässer Platz

57. 21-V-66-0006 DL 24/21-16

DIGI-V - Mehrkosten aufgrund notwendiger Anpassungs- und 
Weiterentwicklungsnotwendigkeiten

58. 21-V-66-0007 DL 28/21-11, 25/21-7 

DIGI-V Wartungs- und Betriebskosten für Dauerbetrieb

59. 21-V-66-0008 DL 28/21-12, 26/21-2  NÖ, 25/21-8 

DIGI V - Entfristung des Personals für den Dauerbetrieb

60. 21-V-66-0205 DL 19/21-14

DIGI-V - Verausgabungsstand und Finanzierung Eigenanteil 2020

61. 21-V-82-0001 DL 20/21-7

Eiszeit Verlängerung
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Tagesordnung III

1. 21-V-01-0014 DL 19/21-1 NÖ

Änderung der Satzung der Wivertis GmbH

2. 21-V-01-4001

Ehrung ausgeschiedener Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung, des Magistrats und der 
Ortsbeiräte

ANLAGE

3. 21-V-01-4011 DL 28/21-1, 26/21-1 

Bildung von Betriebskommissionen gemäß § 6 Eigenbetriebsgesetz (EigBGes) für die Wahlzeit 
2021 bis 2026

ANLAGE

4. 21-V-01-4015 DL 28/21-3, 26/21-3 

Vertretung der Landeshauptstadt Wiesbaden in verschiedenen Gremien nach der 
Kommunalwahl 2021

ANLAGE

5. 21-V-05-0014 DL 20/21-1 NÖ

Änderung der Satzung der ESWE Verkehrsgesellschaft mbH

6. 21-V-39-0001 DL 21/21-9

Satzung über die Erhebung von Gebühren für Amtshandlungen im Zusammenhang mit der 
Gewinnung von Frischfleisch (Frischfleisch-Kostensatzung)

7. 21-V-41-0009 DL 20/21-3

Neufassung der Benutzungsordnung für die Stadtbibliotheken Wiesbaden

8. 21-V-51-0032 DL 19/21-9

Neukonstituierung des Jugendhilfeausschusses
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9. 21-V-61-0018 DL 24/21-11, 22/21-11 

Flächennutzungsplanänderung für den Planbereich „Parkhaus Berliner Straße“ im Ortsbezirk 
Südost - Entwurfsbeschluss –

10. 21-V-61-0019 DL 24/21-12, 22/21-12 

Bebauungsplan „Parkhaus Berliner Straße" im Ortsbezirk Südost
 - Entwurfsbeschluss
 

ANLAGE

11. 21-V-61-0022 DL 22/21-2 NÖ, 21/21-13 

Wohnbauflächenentwicklung vorhabenbezogener Bebauungsplan "Wiesbadener Straße/Carl-
von-Linde-Straße" im Ortsbezirk Dotzheim

 Erweiterter Aufstellungsbeschluss u. Beauftragung d. Verfahrensdurchführung
 

Zu den folgenden Punkten findet eine Sondersitzung des Ausschusses für Finanzen und 
Beteiligungen statt:

12. 21-F-22-0001

Konzept Innenstadt neu denken
  - Antrag der Fraktionen CDU und FDP vom 11.05.2021 - 
 

ANLAGE

13. 21-V-02-8012 DL 28/21-5, 25/21-2 , 15/21-1 

Masterplan Innenstadt Endbericht

ANLAGE

14. 21-V-36-0012 DL 29/21-1

 Organisation und Umsetzung "Klimatopf"

15. 21-V-52-0010 DL 29/21-2

 Sanierung Sporthalle Biebrich - Mittelbereitstellung der LHW gem. Bundesprogramm "Sanierung 
kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur"
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Tagesordnung IV

1. 21-V-20-0013 DL 19/21-2 NÖ

Monatsberichterstattung der städtischen Beteiligungsunternehmen per 31.01.2021 gemäß StVV 
0286 vom 17.09.2020

2. 21-V-20-0015 DL 19/21-3 NÖ

Bericht über die Konformität der Entsprechenserklärungen bei entsprechend betroffenen 
Gesellschaften (2019)

3. 21-V-20-0016 DL 19/21-4 NÖ

Berichterstattung zur Nassauischen Sparkasse 2020 

4. 21-V-20-0019 DL 19/21-5 NÖ

Berichterstattung der städtischen Beteiligungsunternehmen für das 1. Quartal 2021

5. 21-V-20-0026 DL 28/21-1 NÖ, 25/21-1  NÖ

Monatsberichterstattung der städtischen Beteiligungsunternehmen per 30.04.2021 gemäß StVV 
0286 vom 17.09.2020

6. 21-V-23-0001 DL 26/21-1 NÖ, 24/21-1  NÖ

Errichtung eines Parkhauses an der Klarenthaler Straße zur Versorgung des Gebietes mit 
Parkraum - Grundsatz- und Ausführungsvorlage

ANLAGE

7. 21-V-36-0010 DL 19/21-6 NÖ

Niederschrift über die nicht-öffentliche Sitzung des Naturschutzbeirates beim Magistrat der 
Landeshauptstadt Wiesbaden vom 29.04.2021

8. 21-V-36-0011 DL 24/21-2 NÖ, 22/21-1  NÖ

Niederschrift über die nicht-öffentliche Sitzung des Naturschutzbeirates beim Magistrat der 
Landeshauptstadt Wiesbaden vom 27.05.2021
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9. 21-V-67-0006 DL 28/21-2 NÖ, 27/21-1  NÖ

Entfristung einer Planstelle bei 6702 zur Betreuung des Grünflächeninformationssystems (GRIS)

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt die Stadtverordnetenversammlung nicht öffentlich, falls 
Tagesordnungspunkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen 
werden.

Dr. Gerhard Obermayr
Stadtverordnetenvorsteher


